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128.

Bekanntmachung des Staatsministeriums , betreffend die Verleihung
juristischer Persönlichkeit an die evangelische Kra-nkenpflegeanstalt
„Alexanderstift " zu Wildeshausen.

Oldenburg , 1887 Juni 23.

Dos Staatsministerium bringt hierdurch zur öffentlichen
Kunde, daß Seine Königliche Hoheit der Großherzog geruht
haben, der unter dem Namen „Alexanderstift" errichteten
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evangelischen Krankenpflegeanstalt zu Wildeshausen auf

Grund der vorgelegten Statuten die Rechte einer juristischen

Person zu ertheilen.

Oldenburg , 1887 Juni 23.

Staatsnnmstermm.

Departement des Innern.

Jansen.

C alm ey er -Schmedes.

.M. 129.

Bekanntmachung des Staatsministeriums , betreffend Abänderung der

Ministerial -Bekanntmachung vom 10 . März 1878 , betreffend Aus¬

führung des Gesetzes vom 10 . März 1879 , betreffend die Prüfung

der Rechtscandidaten.

Oldenburg , 1887 Juli 4.

Im Höchsten Aufträge wird die Bekanntmachung des

Staatsministeriums von 10 . März 1879 , betreffend . Aus¬

führung des Gesetzes vom 10 . März 1879 , betreffend die

Prüfung der Rechtscandidaten , dahin abgeändert , daß an

die Stelle des K. 19 der gedachten Bekanntmachung folgende

Bestimmungen treten:

Wird die Frist ohne einen die Versäumniß recht¬

fertigenden Grund nicht eingehalten , so tritt die in dem

Z. 24 für den Fall der als ungenügend erkannten Arbeit

angeordnete Folge ein.

Ist die Fristversäumniß nach dem Ermessen der Staats-

Prüfungs - Commission entschuldbar , so wird dem Candidaten
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auf seinen Antrag eine andere Arbeit zugefertigt, ohne daß
die in dem 24 angeordnete Folge eintritt.

Oldenburg, 1887 Juli 4.
Staatsministerium.

Departement der Justiz.

Flor . _
H über.

M 130.

Verordnung , betreffend Vornahme der Neuwahlen zum ordentlichen
Landtage des Großherzogthums.

Oldenburg , den 8. Juli 1887.

Eöir Nikolaus Friedrich Peter , von Gottes Gna¬
den Großherzog von Oldenburg , Erbe zu Norwegen,
Herzog von Schleswig , Holstein, Stormarn , der Dith¬
marschen und Oldenburg , Fürst von Lübeck und
Birkenfeld , Herr von Jever und Kniphausen re. re.

verordnen behufs der demnüchstigen Einberufung des
Landtags was folgt:

8. i.

Die Neuwahl der Abgeordneten zum ordentlichen Land¬
tage des Großherzogthums ist vorzunehmen.

8. 2.

Das Staatsministerium, Departement des Innern , und
die Regierungen zu Eutin und Birkenfeld haben die zur
Ausführung der Wahl weiter erforderlichen Verfügungen
zu treffen.
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Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens-Unterschrift
und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Rastedt, den9 Juli 1887.
(U. 8.) Peter.

Jansen.

Rnhstrat.
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